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Amtliche Bekanntmachungen

Nach 7 des Gesetzes betreffend die Aenderungen der
Wehrpflicht haben sich zur Eintragung in die Listen der
Landwehr II Aufgebots die im Jahre I8LV und
später geborenen Personen Offiziere Sanitäts
offiziere obere Militairbeamten Unteroffiziere
Mannschaften untere Militairbeamten welche
nach Ableistung gesetzlicher Dienstpflicht im stehenden Heere
und iu der Landwehr Flotte und Seewehr beziehungs
weise als geübte Ersatzreservisten nach Ablauf der Ersatz
reservepflicht bereits zum Landsturm entlassen waren bis
zum März KB8 mündlich oder schriftlich unter
Vorlage ilrrer Militairpapiere bei Vermeidung der im

67 des Rnchs Müitairgesctzes angedrohten Strafn an
zumelden Bei den außerhalb Deutschlands resp auf
Seereisen befindlichen Personen ist diese Meldefrist bis
ZS September 888 und wenn sie vor diesem Zeit
punkt nach Deutschland zurückkehren Tage nach er
folgter Rückkehr verlängert

Diese Meldungen haben stattzufinden im Bezirk des
Bataillons Halle für die II NRI und Com
pagnie auf der Moritzburg am Paradeplatz
I Treppe I Compagnie in Cönnern IV in
Wslebeu nud V in Gerbstedt bei den dortigen
Bezirksfeldwebeln

Meldcslunden sind nur an den Wochentagen von

8 S UhrAuf die Näheren Bestimmungen wird gleichzeitig
hingewiesen

Nähere Bestimmungen
s Diejenigen zur Zeit des Inkrafttretens des Gesetzs bereits

dem Landsturm angehörigen Personen treten je nach ihrem
Lebensalter zum Landsturm ersten beziehungsweise zweiten
Aufgebots über Z 24 d G

d Angehörige der Ersatzreserve zweiter Klasse werden Ange
hörige des Landsturms ersten Aufgebots

e Aui Lcmdsturmpflichtlpe finden bereits im Frieden nach
stehende Bestimmungen Anwendung

Landsturmpflichtige welche durch Konsulats Atteste
nachweisen daß sie in einem außereuropäischen Lande eine
ihren Unterhalt sichernde Stellung als Kaufmann Gewerbe
treibender c erworben haben können für die Dauer ihres
Aufenthalts außerhalb Europas von der Befolgung des
Aufrufs entbunden werden

Bezügliche Gesuche sind an den Civil Vorsttzenden der
jenigen Erfatz Commission zu richten in deren Bezirk die
Gesuchstcller nach abgeleisteter Dienstpflicht im H cre oder
in der Flotte zum Landsturm entlassen bezw von vornherein
bisher der Ersatzreserve zweiter Klasse dem Landsturm

überwiesen sind
bb Der Uebertritt aus dem Landsturm ersten Aufgebots

m den des zweiten Aufgebots erfolgt mit dem 31 März
desjenigen Kalenderjahres in welchem das 39 Lebensjahre
vollendet wird Die Landsturmpflicht im zweiten Auf
gebot erlischt mit dem vollendeten 45 Lebensjahre ohne
daß es dazu einer besonderen Verfügung bedarf

ä Angehörige der bisherigen Ersatzreserve erster Klasse sind
Nunmehr Angehörige der Ersatzreserve Diejenigen der gegen
wärtigen Seewehr angehörigen Mannschaften welche derselben
von Haufe aus durch die Ersatzbehörden überwiesen sind wer
den nunmehr Angehörige der Marine Ersatz Reserve

Königliches Wezirks Commando Halle a S

Redaktioneller Theil
Halle den 3 März 1888

am 1 d M unter dem Vorsitz des StaatsJn der

gelegt werden Vor dem Schluß der Sitzung wurde noch
über mehrere Ausfühlungsbestimmungen zu dem Brannt
weinsteuergesctz Beschluß gefaßt

Die zur Sicherung und Stärkung unserer Wehr
fähigkeit bestimmten Maßnahmen fpllen abermals eine Er
weiterung erfahren durch den Bau strategischer Bahnen
in den östlichen Provinzen Dem Reichstage wird außer
drei kleineren Gesetzentwürfen noch eine Vorlage betreffend
den Bau bezw die Subventiouirung des Baues einiger
aus strategischen Gründen anzulegender oder zu erweitern
der Eisenbahnen zugehen Der Beitrsg des Reichs zu
diesen Kosten soll 20 Millionen nicht übersteigen Danach
dürfte der Schluß der Session nicht vor dem 17 März
erfolgen Die Nothwendigkeit dieser Bahnanlagen wird
die Regierung Wohl nachzuweisen in der Lage sein Daß
unser östliches Bahnmtz gegenüber anderen Theilen des
Reichs stark zurückgeblieben ist lehrt ein Blick auf die
Eisenbahnkarte erklärt sich aber auch aus den wirthschaft
lichen und landschaftlichen Verhältnissen einerseits der bis
vor Kurzem maßgebend gewesenen Anschauung anderseits
daß unsere militärischen Vorbereitungen gegen Osten einer
besonderen Anspannung nicht bedürften Das ist nun
freilich anders geworden

Die Riforma sagt bezüglich der jüngsten Erklärun
gen des Ministers Flourens in der französischen Depu
tirteukammer soweit sich dieselben auf die Beziehungen
Frankreichs zum Vatikan erstrecken sie sei durch dieselben
nicht überrascht da es sich hier um die traditionelle Po
litik Frankreichs gegenüber dem Vatikan handele dagegen
fei von dem durch Flourens angedeuteten Vorgehen Deutsch
lands Oesterreichs und Italiens gegen eine besondere
Stellung Frankreichs im Orient keine Spur zu entdecken
Vielmehr habe Italien in Egypten und Tunis Frankreich
vorgehen sehen gegen die Stellung anderer Mittelmeer
Mächte Wegen seiner geographischen Lage sei Italiens
Politik gewissermaßen auf das mittelländische Meer ange
wiesen und dies könne nicht anders sein Die Riforma
will sich gegenüber den befremdlichen Behauptungen in
der gestrigen Sitzung der französischen Kammern darauf
beschränken hervorzuheben daß wenn Italien zu exiftiren
und sich zu vertheidigen suche es doch niemals eine aggres
sive Haltung gegen irgend Jemand und besonders nicht
gegen Frankreich angenommen habe Die Behauptungen
Flourens würden die durchaus friedlichen Gesinnungen
der Regierung und des Landes nicht ändern

Der Fanfulla zufolge würde der Vorsitzende des
Ausschusses für die Pariser Ausstellung von 1889 dem
Ausschusse die Frage unterbreiten was angesichts der
durch die Anwendung des allgemeinen Tarifs geänderten
Handelsbeziehungen zu Frankreich zu geschehen habe

Das englische Unterhaus fetzte gestern die Berathung
des Russischen Antrags bezüglich des Rechts zur Ab
haltung öffentlicher Versammlungen sort Bradlaugh be
fürwortete den Antrag und brachte einen Zusatzantrag zu
demselben ein welcher besagt es würde größeres Ver
trauen in Bezug auf die Handhabung des Gesetzes ge
sichert werden wenn wegen der im November v I au
Trasalgar Square stattgehabten angeblich ungesetzlichen
Versammlung und wegen des Verhaltens der Polizei bei
dieser Gelegenheit eine öffentliche Untersuchung gewährt
würde Unterstaatssekretär Fergusson erklärte in Be
antwortung einer Anfrage für den Handel von der Küste
des Rothen Meeres aus nach dem Innern des Sudan
feien alle Beschränkungen aufgehoben

Ministers Staatssekretärs des Innern von Boetticher ab
gehaltenen Plenarsitzung ertheilte der Bundesrath dem
vom Reichstage angenommenen Gesetzentwurf wegen Ver
längerung der Giltigkeitsdauer des Gesetzes gegen die ge
meingefährlichen Bestrebungen der Socialdemokratie und
den mit den Freistaaten Guatemala Honduras und Ekuador
abgeschlossenen Handels und Freun dfchastsvertrögen die
Zustimmung Die vom Reichstage übersandten Petitionen
wegen Regelung der Rechtsverhältnisse der Fabrikwcrb
meisier und betreffend die Herbeiführung gesetzlicher Mittel
zur Bekämpfung der Truntsucht wegen Erweiterung der
Grundsätze für die Fixativn l er Brausteuer sowie wegen
Rückerstattung von auf Kokosgarn gezahltem Zoll und
Aufhebung der Zolllontrole für die Kokosteppichfabriken
die Vorlage betreffend die Ausnahme der Anstalten zum
Trocknen und Einsalzen frischer Thierkäute sowie der
Verbleiungs Verzinnungs c Anstalten in das Ver
zeichnis der gknehmiguvgspflchtigcn Anlagen endlich der
Entwurf von Vorschriften über die Einrichtung und den
Betrieb der Anlagen zur Anfertigung von Cigarren wnrden
den zuständigen Ausschüssen zur Vorberothung überwiesen
Der vom Reichstage angenommene Gesetzentwurf über
die Zuvückbesörderung der Hinterbliebenen im Auslande
angestellter Reichsbeamten und Personen des Solda
tenstandes wird zur Allerhöchsten Vollziehung vor

nothwendig machten Abg von Jozdzewski brachte polnische
Beschwerden vor forderte die völlige Beseitigung der Staats
pfarrer und klagte über Protestantisirnng der Schulen und
über den Spracherlaß Der Cultusminister legte die Grund
sätze dar nach denen die Regierung bei dem Sprachunterricht
in den polnischen Landestheilen verfahre und ließ sich mit dem
Vorredner in eine Auseinandersetzung über die Haltung der
polnischen Geistlichkeit gegen den Erzbischok Dinder ein Dar
auf wurde das Ministergehalt bewilligt Bei dem Capitel Be
oldung der katholischen Geistlichen kam der Antrag von Hüne
zur Verhandlung welcher eine Untersuchung darüber verlangt
ob die von der Regierung unterhaltenen katholischen Seelsorger
tellen den Inhabern ein standesgemäßes Auskommen gewähren
und eventuell eine Erhöhung dieses Etatskapitels fordert Vers
chiedene Redner des Centrums begründeten diesen Antrag
Der Cultusminister führte aus daß die Regierung die Dotation
nickt erhöhen sondern nur nötigenfalls durch Bedürfnißzu
chüsse die Lage der Geistlichen verbessern dürfe Der Titel
wurde an die Budgetcommission verwiesen Bei dem Fonds
ür altkatholische Kirchenzwecke wurde eine Mehrforderung von
6000 Mk für altkatholische Seminaristen auf Antrag des Cen
trums mit Hülfe der deutsch freisinnigen und der Mehrzahl der
Konservativen gestrichen Bei den Zuschüssen für die Univer
sitäten wurde das Institut der Collegiengelder sowie die Pro
fessorengehaltsfrage eingehend erörtert Auch erstreckte sich die
Debatte auf eine Reihe wissenschaftliche Anstalten wie das
orientalische Seminar die hygienischen Institute Die weitere
Verhandlung wurde auf heute vertagt

Die Reliktencommission im Abgeordnetenhaus
empfiehlt unveränderte Annahme der Remerungsvorlage mit
Hinzufügung eines Paragraphen wonach Mitgliedern einer der
in 23 Abs 1 des Gesetzes vom 20 Mai 1832 bezeichneten
Anstalten welche gemäß Artikel II Z 1 des gegenwärtigen Ge
setzes den Verzicht widerrufen und gleichzeitig aus der Anstalt
ausscheiden die an die letztere seit der Verzichtlefftung entrich
teten Beiträge auf die nach Artikel II s 2 Abs 1 zu machen
den Nachzahlungen anzurechnen sind Den freisinnigen Antrag
wegen Aufhebung der Beiträge der Volksschullehrer hat die
Commission beschlossen getrennt zu behandeln weil noch man
nigfache Vorfragen zu erörtern seien Andererseits har die Com
mission in einer Resolution die Regierung ersticht die am 29
März 1882 beantragte Ausdehnung der Pensionsgesetzgebung
auf die Hinterbliebenen derjenigen Lehrer höherer Lehran
stalten welche als unmittelbare Staatsbeamte von dieser
Gesetzgebung nicht berührt sind baldthunlichst in Angriff zu
nehmen

Die Agrareommission hat veranlaßt durch eine Pe
tition um Revision der Grundsteuergesetzgebung nachstehende
Resolution einstimmig angenommen die Königliche Staatsre
gierung zu ersuchen mit der Ueberweisung der Grund und
Gebäudesteuer an die Communalverbände unter Regelung des
Zu chlagswescns bald möglichst vorzugehen

Die nationalliberale und freikonservattve Fraktion werden
Anträge einbringen zur Paralysirung des Antrages Ham
merstein betreffend die Dotation der evangelischen Kirche

Mit 6 ge en 3 Stimmen hat die Reichstagskommission für
den Antrag Lohren den Gesetzentwurf mit einigen Abän
derungen angenommen Zunächst wurde die in der ersten Le
sung vorgeschriebene Abstempeluug der Preisliste wieder besei
tigt und dann die Ueberschreitung der Selbsttaxe unter die
Strafbestimmungen gestellt

Der Reichstag fetzte gestern die zweite Berathung des
Gesetzentwurfs betreffend die Oeffentlichkeit der Gerichtsver
bandlungen fort Die Debatte bezog sich auf den sog Schweige
besehl und einen hierzu eingebrachten abschwächenden Antrag
des Abg Munckel welcher Mittheilungen über geheim zu hal
tende Gerichtsverhandlungen nur dann bestrafen will wenn sie
geeignet sind die Staatssicherheit zn gefährden Abg Rintelen
sprach mck einmal über die angeblich beabsichtigle Unterdrück
ung der Öffentlichkeit in allen politischen Prozessen Legations
ratb Kahser trat mit Entschiedenheit für die Vorlage ein und
begründete den Scbweigebeiehl an alle Anwesenden mit den
wichtigsten Interessen der Staatssicherheit die bei der wach
senden Zahl der Lsndesverratbsprozesse auf dem Cpiel ständen
Auch Abg Günther Naumburg trat für die Kommissionsbe
schlüsse ein Nachdem nock der Abg Munckel für seinen An
trap der Abg Klemm für die Vorlage eingetreten war wurde
die Diskussion geschlossen In namentlicher Abstimmung wurde
alsdann der wichtigste Avsatz des Paragraphen mit 1ö9 gegen
126 Stimmen a genommen ebenso unverändert nach den Kom
missionsbeschlüssen der übrige Theil des Gesetzes Heute
Rechtsverhältnisse in den Schutzgebieten Sonntagsruhe Iden
titätsnachweis

Tas Abgeordnetenhaus setzte gestern die Berathung
des Cu usetats bei dem Mimstergehalt fort Abg Bachem
führte Beschwerde daß die Regierung vom Vorsitz in den ka
tholischen Kirchevvors Luden in zahlreichen Fallen die Pfarrer
autsch eße Abg Lessen brachte nochmals die dänische Unter
richte spräche in dcn nordschleswia seden Schulen zur Sprache
worauf die Abgg Jnrgenfin und Reimers die nationalen Ge
sichtspunkte hervorhoben weiche die Pflege der deutschen Sprache

MegrGhffche NachrichteK
Altona 2 März Die Nord Fühnensche und die Gribs

kow Bahn sind ebenfalls wieder fahrbar die Ueberfahrt
von Masnedfuud nach Oerehoved ist dagegen noch unter
brochen

Paris 2 März Die Regierung beschloß auf die Über
tragung temporärer Missionen an Parlamentsmitglieder zu
verzichten und forderte in Folge dessen Constans auf zwischen
dem von ihm bekleideten Posten als Gouverneur von Jndo
china und seinem Mandate als Mitglied der Dcputirteukammer
zu wählen

Kopenhagen 2 März Die direkte Bahnverbindung zwi
schen Gjedier und Kopenhagen ist wiederhergestellt

Rom 1 März Am Sonnabend wird der Papst anläßlich
des zehnten Jahrestages seiner Krönung die Messe lesen Der
Crzbischof von Olmiitz Kardinal Fürstenberg wurde heute
mit einer Deputation seines Kapitels von dem Papste em
pfangen

Rom 2 März Regierung und Munizipalität beginne
von heute ab mit neuen Arbeiten und lassen die bereits begon
nenen in ausgiebiger Weise fördern um den Arbeitern Be
schäftigung zu verschaffen

Rom 2 März Aus Massauah wird gemeldet Der Ge
neral San Marzano berichtete an den Kriegsminister daß der
Negus noch nicht in Asmara eingetroffen ist es sei Grund zur
Annahme vorbanden daß Debeb in Folge des Einflusses des
abessynischen Bischofs von dem Negus abfiel

Tages Chronik
Der Kaiser cmpfing am Donnerstag Nachmittag

nach der Rückkehr von einer Spazierfahrt den persönlichen
Adjutanten des Prinzen Wilhelm Major Frhrn v Bis
sing welcher denselben zu den Beisetzungsfeierlichkeiten für
den Prinzen Ludwig von Baden nach Karlsruhe begleitet
hatte in befonderer Audienz Zum Diner waren keine
Einladungen ergangen Dagegen iahen am Abend die
Majestäten die Prinzessin Wilhelm den Grafen Otto zu
Stolberg Wernigerode und einige hochgestellte Personen bei
sich zum Tische Am Freitag Vormittage hörte der
Kaiser den Vortrag des Grafen Perponcher und nahm da
rauf im Beisein des Kommandanten die persönlichen Mel
dungen mehrerer höherer Offiziere entgegen Nachmittags
arbeitete der Kaiser dann noch längere Zeit allein und
unternahm gegen 2 Uhr eine Spazierfahrt



Die Kaiserin besuchte Dovreistag Mittag gele
gentlich einer Spazierfahrt die Kaiserin Äugusta Stiftung
zu Charlottenburg

Im kaiserlichen Palais wurden gestern Mittag
durch Branddirektor Stvde den Majestäten sieben Mitglie
der der Berliner Feuerwehr vorgestellt welche sich wäh
rend des letzten Jshres bei Ausübung ihres schweren Be
rufes besonders hervorgethan hatten Alsdann erschien
die Kaiserin auch die hohe Frau unterhielt sich längere
Zeit mit den Braven und überreichte sodann zur Erinne
rung an den Tag den beiden Offizieren je ein Bildniß
in Rahmen und mit Namenszug den Oberfeuermännern
eine Brieftasche mit je zwei Doppelkronen den Feuermännern
ein Portemonnaie mit je einer Doppelkrone als Inhalt

Das neueste Bulletin über den Kron
prinz n besagt er habe eine gute Nacht gehabt sein
Befinden sei bisser und die Stimm ng gehoben Der
Appetit habe in den letzten Tagen zugenommen Husten
und Auswurf seien wie bisher Die osficiellen Bulle
tins können nun nicht mehr durch Privatmeldungen eon
trollirt werden da von hoher Stelle aus den Aerzten jede
Mittheilung an Zeitungskorrespondenten verboten worden
ist Die Nordd Allg Ztg hat sür die ausfallenden
allerdings ost sehr widerspruchsvollen Privatnachrichten

ausführliche authentische Mittheilungen in Aussicht ge
stellt Das neueste Bulletin ist ja ein wenig ausführlicher
aber es dürfte doch kaum dem Publikum für den Ausfall
der ergänzenden und controllirenden Privatmeldungen Er
satz bieten Es steht zu befürchten daß infolge jenes Ver
botes ein großer Unfug mit erfundenen Sensationsberichten
entstehen und das Publikum noch unruhiger und aufgeregter

werden wird als es schon ist Die Nordd Allg Ztg
schreibt Das Kopenhagener Blatt Politiken erhält von
seinem in der Regel gut unterrichteten Berliner Corre
spondenten folgende Mittheilung Augenzeugen aus San
Remo berichten daß die Leiden der letzten Wochen dem
Kronprinzen ein um viele Jahre älteres Aussehen gegeben
haben der Bart ist ganz weiß und er ist gleichfalls sehr
mager geworden Der einst so kräftig blühende Mann
wiegt jetzt kaum siebzig Kilo Seine Handschrift ist
dagegen ebenso fest und klar als früher wovon ich mich
neulich aus einem eigenhändigen Schreiben des Kronprin
zen überzeugt habe Im Anschluß hieran muß hervorge
hoben werden daß der Kronprinz selbst so stark mi t jeder
Möglichkeit rechnet daß er in diesen Tagen seinen letzten
Willen niedergeschrieben hat in Verbindung mit einem
politischen Testament an seinen Sohn den Prinzen Wil
helm Professor Waldeyer ist nach San Remo berufen
worden um dort den Schleimauswurf des Kronprinzen zu
untersuchen da nur eine sofortige Untersuchung von Werth
ist Prinz Wilhelm ist in San Remo eingetroffen

In verschiedenen Blättern ist davon die Rede daß der

Nachbarskinder
Roman von B W Zell

Und endlich nach langem stillen Weinen hob sie wie
der das Haupt ihr thränenfeuchtes Antlitz erschien wie
die Verkörperung heiligen Schmerzes

Du hast mir schreckliches gekündet Ernst und hast
doch dem schrecklichen seinen bittersten Stachel genommen

habe Dank Du Lieber Guter Und nun erzähle weiter
ich werde ganz ruhig sein schlimmeres kannst Du

ja nicht berichten Mama und Elfnede wie leben sie
Und Arthur er ist doch endlich zur Vernunft gekom
men und steht ihnen treu zur Seite

Deine Mutter empfängt eine Pension vom Fürsten
Werdau und lebt mit Elfriede auf einem seiner Schlösser

es geht ihr also gut
Vom Fürsten Werdau Ich kenne ihn nicht Wie kommt

ein völlig Fremder dazu sich meiner Mutter in dieser Weise
anzunehmen

Du kennst den Fürsten nicht besinne Dich doch
Melitta

Wie sonderbar Du das sagst Ich wiederhole Dir nie
hörte ich den Namen und doch es dämmert eine
Erinnerung in mir auf Graf Schlohden der alte Freund
meines Vaters war Kammerherr beim Fürsten Werdau

so hat er wohl meiner Mutter die Pension erwirkt
Dieser Fürst muß ein edler Mensch sein

Aber Melitta ist Dein Gedächtniß für alles was
vor Seldens Zeit liegt stumpf und todt geworden Fürst
Werdau war doch Dein Verlobter

Du fieberst Ernst oder Dich neckt ein böser Traum
ich kenne keinen Fürsten Werdau

Willst Du mich düpiren Melitta Der Fürst weilte
doch aber mit Graf Schlohden mehrere Tage in Eurem
Hause es war kurz nach unserem letzten Zusammensein
in S Was blickst Du mich an als ginge mein Verstand
aus den Fugen Es sind doch nur Thatsachen deren
ich erwähne und Deine Verlobung mit dem Fürsten ha
ben uns Deine Eltern selber mitgetheilt

Melitta legte die Hand über die Augen als könne sie
so besser die wild durcheinander stürmenden Gedanken
Erinnerungen Vermuthungen konzentriren

Warte einen Augenblick es schwirrt mir im Kopfe
von allem Gehörten vielleicht bringe ich doch noch
Licht in das Chaos Graf Schlohden war bei uns ja
mit ihm zugleich ein anderer dem ich wohl anmerkte daß
er Absichten auf meine Hand habe unv der auch den
Eltern als Freier sehr willkommen schien das aber
war Graf Solms Von einer Verlobung auch nur einer
Erklärung war keine Rede Die Herren reisten dann auf
lange Zeit nach dem Orient

Ganz recht Schlohden war mit dem Fürsten in
Kairo ich felbst lernte sie dort kennen freilich
sprachen wir nie von Dir Der Fürst war ein blasser

Kaiser eine Kabmetsmdre unterzeichnet habe welche den
vorkommenden Fall einer vorübergehenden Behinderung
durch Krankheit voraussieht und für diesen Fall den
Prinzen Wilhelm ermächtigt namens des Kaisers und nach
den demselben bekannten Regierungs Grundsätzen des Kai
sers Staatsakte in Vertretung des Kaisers mit seiner Un
terschrift zu zeichnen Nach der Franks Ztg hat man
dabei wohl daran gedacht daß der Kaiser durch eine plötz
liche Krankheit oder einen Unfall auf einige Zeit an der
Erfüllung einzelner Pflichten feines hohen Amtes verhin
dert sein könnte daß er z B Unterschriften unter wichtige
Akenstücke die keinen längeren Aufschub dulden nicht geben
könnte In diesem Falle würde Prinz Wilhelm als fein
Stellvertreter sungiren

Die Nordd Ällgem Ztg nimmt von dieser Nachricht
Notiz indem sie hinzufügt daß derartige Gerüchte in der
Presse nur in der Freisinnigen Zeitung und einzelnen der
selben gesinnungsverwandten auswärtigen Blättern auftau
chen Schließlich erwähnen wir noch als hierher ge
hörig daß in jüngster Zeit viel von der Rückkehr des
Kronprinzen nach Berlin die Rede ist Andererseits erhält
sich auch das Gerücht daß der Kaiser und die Kaiserin
nach San Remo fahren werden und daß sogar der Extra
zug schon bereit stehe

San Remo 2 März Vorm 11 Uhr 25 Min
Der Kronprinz verbrachte eine gute Nacht Husten und
Auswurf sind unverändert Augenblicklich befindet sich
der Kronprinz von der ganzen Familie umgeben auf dem
großen Balkon Das Wetter ist prächtig In einem
der Nat Ztg aus San Remo 2 März Vorm 11
Uhr 40 Min zugegangenen Telegramm heißt es Der
Kronprinz hat gut geschlafen der Appetit und die Stim
mung sind besser Nach dem üblichen Morgenbesuch der
Aerzte ist der Kronprinz gleich aufgestanden und fühlte
sich wohl da das herrlichste Rivierawetter herrscht Alle
auf den Balkon mündenden Salonthüren wurden geöffnet
ein Wandschirm und ein Sessel hinausgebracht Gegen
10 Uhr erschien der Kronprinz auf dem Balkon er trug
einen grauen Mantel und ein weiches Hütchen Vorsorg
lich begleitete ihn die Frau Kronprinzessin Der Kron
prinz ging den Balkon mehrmals auf und ab die Grüße
des Publikums mit Lüften des Hutes erwidernd Die
Haltung war aufrecht der Vollbart ist unversehrt Die
Züge des Gesichts soweit ich sehen konnte haben aller
dings einen leidenden Ausdruck Bald darauf erschien
Prinz Wilhelm auf dem Balkon er begrüßte den Vater
mit herzlicher Umarmung Seit November hatte er ihn
nicht gesehen Gegenwärtig weilt der Kronprinz schon
längere Zeit auf dem Balkon in lebhafter Unterhaltung
m t den Prinzen Wilhelm und Heinrich

Direkte Berichte aus San Remo wissen nach einem
Wiener Telegramm der Post allerlei Details über fort
währende Verlegenheiten zu erzählen welche durch die zwischen

blonder Herr mit einem feinen vornehmen Gesicht
Du schilderst Solms
So sind beide identisch und wir haben die Lösung

Der Fürst weilte unter anderem Namen bei Euch um
Dich kennen zu lernen und Deine Unbefangenheit nicht
zu stören Eure Heirath war wohl zwischen ihm und
Deinen Eltern beschlossene Sache nur Du wußtest nichts
davon Er muß Dich sehr geliebt Habens Melitta
würde er sonst so edel an Deiner Mutter handeln

S e neigte schweigend das Haupt
Deine Kombinationen haben viel Wahrscheinlichkeit

Ernst ja ja so wird es sein Also einen fürstlichen
Schwiegersohn hatten die armen Eltern in Aussicht
und ich habe all ihre stolzen Pläne an denen gewiß ihr
ganzes Herz hing so schnöde durchkreuzt

Du hättest den Fürsten lieben können wenn wenn
Selten nicht gekommen wäre fragte er leise Da blickte
sie innig zu ihm auf

Nein Ernst er war ja lieb und gut und bezau
bernd lievenswürdig wenn aber Carlos meinen Le
bensweg nicht gekreuzt hätte es doch nur einen Mann
gegeben dem ich hätte angehören mögen Du Aber
w r wollen nicht daran denken Mein Schicksal hat sich
erfüllt es mußte alles so kommen Und nun wollen
wir alle weiteren Mittheilungen für morgen lassen Nicht
wahr Du kommst doch kommst alle Tage

Du hast über mich zu verfügen Melitta
Du Guter Jetzt aber muß ich zu Carlos er

war heut früh so schwach und elend ich werde ihm
nicht von alledem sagen mein lieber edler Vater
Und ach heut Abend muß ich spielen

Geht es nicht zu ändern arme Melitta Außerdem
darüber müssen wir noch in Eile sprechen Kann Dich

denn keine bezahlte Künstlerin ersetzen Ich will die höchste
Gage für sie aussetzen will selbst sogleich abreisen um
irgendwo eine tüchtige Liebhaberin aufzutreiben ich
kann kann Dich nicht auf den Brettern sehen

Und ich hasse sie versetzte sie dumpf Dennoch
Ernst es nützt Alles nichts auch Dein edler Opfer
muth wäre vergebens Carlos wünscht es nun einmal so

o wie ich dieses mich selbst zur Schau stellen verab
scheue Aber es geht nicht anders so lange Carlos krank
ist wenn er selbst erst wieder auftreten kann wird er
gewiß meinen dringenden Bitten nachgeben und mir er
lauben mich von der Bühne zurückzuziehen

So mag das bald geschehen knirschte Ernst zwischen
den Zähnen hervor Dann schieden sie Sie reichte ihm
die Lippen zum Kuß wie einem Bruder erschauernd
streifte er sie mit einem Hauch seines Mundes und eilte
dann hastig davon

XXV
Erlist Weldingen kam von nun an täglich zu Melitta

Des Morgens begegnete er ihr am Strands wenn sie
auf dem Wege zur Probe eine halbe Stunde in der fri

dev Aerzten obwaltenden Differenzen hervorgerufen rde
Professor Bergmann soll seit Aufschub seimr Ab ie den
Kronprinzen überhaupt nickt gesehcn haben Einer dr Aerzte
soll in einer der letzten Nächte durch unzureichende Enahrnng
in den nothwendigen Manipulationen eine peinliche Süuat ore
hervorgerufen haben die nur durch einen zweiten r chtzeitis
geweckten Arzt gehoben wurde Ehegestern 1 März mußte
eine neue Canüle eingeführt werden wodurch voi übergehende
Athmnngsbeschwerden hervorgerufen wurden Die W ug ax
die Aerzte den Zeitungs Korrespondenten gegenüber sinktes
Schweigen zu beobachten soll von Berlin erfolgt ie doch
wurde gleichzeitig den Aerzten empfohlen wenn nothig täglich
mehrmals offizielle Bulletins auszugeben

In der Kölnischen Zeitung wird Klage darüber geführ daß
die englischen Aerzte und das engli che Publikum den ve ans
sichtlich üblen Ausgang der Krankheit des Kconpiuzen den
deutschen Aerzten die jetzt eben dahin gekommen sind uzu
fchieben scheinen während doch so äußert das rheinische
Blatt der schwerste Theil der Verantwortlichkeit auf zsnem
englischen Arzte ruht der das Uebel über desseu Natur die
deutschen Aerzte sich klar sind in seinem Wesen nicht erkannt
hat uud wie es scheint auch jetzt noch nicht erkennen will
Der Londoner Korrespondent der Köln Ztg eitirt als Beispiel
jener Verdrehung einen Bericht des Truih aus San Remo
worin es heißt es sei zwischen Mackenzie uud den deutschen
Aerzten sowohl ob der besonderen Form der Kanüle als über
die Nachbehandlung ein Streit ausgebrochen und der Verlauf
habe die Ansicht der englischen Aerzte in beiden Punkten ge
rechtfertigt Es wäre für den Patienten unendlich besser ge
wesen wenn er ganz Sir M Mackenzie anvertraut worden
aber die deutsche Empfindlichkeit mußte geschont werden uns
man darf zweifeln ob Sir M Mackenzie jetzt die alleinige
Behandlung des Falles übernehmen möchte da schließlich der
tödtliche Ausgang den britischen Schnitzern zugeschoben werdew
würde Uebrigens seien Professor v Bergmann und feine
deutschen Kollegen von Bewunderung über die fa t übernatür
liche Gewandtheit ergriffen worden mit welcher Mackenzie ei
nen Gegenstand der den Kronprinzen beim Husten zu ersticken
drohte entfernte er habe dadurch des Patienten Leben geret
tet Die deutschen Aerzte seien dvzu nicht im Stande gewesen
Der Gwährsmann beginnt seinen Brief mit der traurigen An
kündigung daß auch nicht die geringste Hoffnung für des Kron
prinzen Genesung vorhanden sei es ei sogar überaus zweifel
haft ob er länger als ein paar Wochen zu leben habe Die
Krnnkheitsberichte feien eitel Märchen

Prinz Wilhelm ist am Freitag Vormittag in San
Remo eingetroffen nachdem er in Genua im Salonwagen
übernachtet hatte Prinz Heinrich war demselben entge
gengereist Die beiden Prinzen würben am Bahnhof von
den Adjutanten und Behörden empfangen und fuhren als
dann zur Villa Zirio Der Großherzog von Hessen und
die Prinzessinnen waren nicht am Bahnhos Nach dem
Vörsencourier ist Prof v Bergmann der am Freitag

dem Prinzen Wilhelm entgegengefahren war mit demsel
ben wieder nach San Remo zurückgekehrt

Dem Bundesrathe ist ein Gesetzentwurf betreffend den Rein
gewinn aus kriegsgeschichtlichen Werken des großen General
stabes zugegangen nach welchem der durch Allerhöchsten Erlaß
vom 2l März 1873 errichleten Generalftabssti tung außer dem
ihr auf Grund der Gesetze vom 31 Mai 1377 und vom 12
Juli 1884 zufließenden Ueberschüssen ans dem vom großen Ge
neralstabe herausgegebenen W rke Der deutsch f anzösische
Krieg 187Vj71 auch der Reingewinn überwiesen werden soll

schen Seeluft promenirte die Nachmittagsstunden bis zum
Beginn der Vorstellung aber verlebte er regelmäßig in
ihrem Hause Das warm ihm dann schmerzlich süße
Stunden in denen er Gelegenheit hatte Melittas ganze
Opferfreudigkeit ihre selbstlose hingebende Liebe zu Sel
ben immer wieder zu bewundern An schönen Tagen
und der August brachte fast ausnahmslos solche ward
des Kranken Lehnstuhl hinaus in das kleine Gärtchen ge
rollt und während Melitta mit einer entzückenden An
muth ihren Hausfrauenpflichten oblag und den Kaffee be
reitete entfaltete Selden in guten schmerzfreien Stunden
die ganze bezaubernde Liebenswürdigkeit seines Wesens
und ließ die Funken seines reichen Geistes sprühen wie
ein Brillautseuerwerk Freilich geschah dies nur selten
aber es genügte um Ernst begreifen zu lassen daß dieser
Mann in den Tagen der Gesundheit und Kraft mit
dessen hohen Vorzügen des Geistes sich die der äußeren Er
scheinung vereinten ein unerfahrenes Mädchenherz magne
tisch durch den Zauber seiner P rsönlichkeit anziehen und
umspinnen mußte Melitta war noch jetzt in solchen be
vorzugten Stunden des Galten ganz hingerissen von
seiner Liebenswürdigkeit ihre leuchtenden Blicke hingen
an seinem Antlitz seinem Munde und oft blickte sie dabei
glückstrahlend zu Weldingen hinüber als wolle sie fraget
Ist er nicht hinreißend göttlich mein Carlos

Natürlich trugen solche vorübergehende Momente gei
stiger Frische und körperlichen Wohlbefindens nicht wenig
dazu bei Seldens und seiner Gattin unerschütterlichen
Glauben an die baldige Wiederkehr seiner Gesundheit zu
erhöhen Der Kranke entwarf schon jetzt großartige Pläne
für den Winter er wollte in einer größeren Provinzial
stadt das Theater übernehmen und eine Elitetruppe her
anbilden die seinen Namen auch als Direktor weit und
breit berühmt machen sollte Erst wenn er wieder ganz
hergestellt gedachte er ein Engagement an der Hofbühne
anzunehmen das ihm in der Zeit seines Glanzes wieder
holt angetragen von ihm aber ausgeschlagen worden war
weil das ungesesselte reisende Virtuosentham die glänzen
den Gastspiele an den verschiedensten Bahnen ihm mehr
zusagten Wenn Melitta ihm dann bei diesen Plänen
mit Sorge andeutete woher wohl die Mittel zu einem
derartigen Theaterunternehmen zu beschaffen seien zuckte
Selden nur leise die Achseln als mache ihm das kein
Kopfzerbrechen und ein vielsagender Blick flog hinüber zu
Weldingen den dieser vcrständnißooll erwiderte Für
Selden war es selbstverständlich daß der Freun Melittas
der ihm ja aus sreien Stücken marecielle Hilfe angeboielr
hatte und doch auch ein reicher Junge war welcher e
Bischen Mammon leicht entbehren konnte daß dieser M
also umfassende Mittel zu feinem Vorhaben gewähre
würde Auf eine direkte Anfrage in Abwesenheit M ttta
hatte Ernst denn auch zustimmend geantwortet doch wc
von der Höhe der erforderlichen Summe nicht weiter d e

Rede gewesen Forts folg



kr ckm der G nerolstob ous den nc K Erlof des Gesetzes vom
12 Irlr Zk84 crsckrknenen nnd noch erscheinenden kriepsge
ckittilchen Werken erzielt Eine Verstärkung der pekuniären
Nl ttic der Eeruralstobsstifinng erscheint picht allein sür die
MirNzstliche Thötigkeit des Gcneralstabs sondern auc wegen
kr in den lctzten Jahren ewgeiretcnen Vermehrung des Etats
m Lf i ikren welche dem Generolstabe ongebören und der da

gesieigerien Ansprüche an den Untersmtzungssonds der
ß ii i g als dringendes Bedürfniß Noch den bisher oemachten
Emluuncen wird diejenige Ausgabe weiche auf eine Reihe von
Zchnn hinaus in erster Linie die Abtheilung für KriegSge
Äichie be chästigen wird die Darstellung der Kriege Fried
riche tes Großen und des Befreiungskrieges ungewöhnlich
Me Anforderungen au Arbeitsleistungen auk archivalischem
Gbikt stellen für welche bedeutende Geldmittel aufgewendet
Kerlen müssen Der Reingewinn der vom Generalstabe noch
krariezngebenden kriegsgeschiebtllcheu Werke kann aller Voraus
sicht iliick künfiig immer nnr ein mähiger sein und können diese
Ml iilinißmäßig niedrigen Summen für den allgemeinen Staats
hl ihol nicht ins Gewicht fallen während dieselben bei zins
tonr Anlage der Generalstabsstntung von erheblichem und
bleibendem Nutzen sein werden und somit der Armee und der
Wissenschaft zu Gute kommen

Am Freitag ist im Berliner Sozialistenpro
zesse das Urtheil verkündet worden Sechs Angeklagte
wurden zu drei und zwei Angeklagte zu zwei Monaten
Ksängniß verurtheilt Es soll ihnen jedoch die zwei
NMvtiae Untersuchungshaft in Anrechnung gebracht wer
den Die Verlesung der Entscheidungsgründe dauerte
bcr eineinhalb Stunden

Die Rede des Reichskanzlers vom 6 Februar
soll den Hamb Nachr zufolge auf Anordnung des Kul
Ivsmit isitts den Seminarlehrer und Kreislehrerbibliotheken
kii vnieiltt werden Zu diesem Zwecke sind den betreffenden

Cctu Behörden broschirte Separat Abzüge überfandt
worden

In Breslau ist der Geheime Justizrath Wachler ge
hörten ein in unserem parlamentarischen Leben dem er bis
vor wenigen Jahren angehörte wohlbekannter Mann Er war
schon Mitglied der preußischen Nationalversammlung des Jahres
1848 gewesen und hatte seitdem fast ununterbrochen bis vor
wenigen Jahren dem preußischen Abgeordnetenhause als Ver
treter von Breslau oder Neumarkt sowie auch dem norddeut
schen Reichstag und zahlreichen andern öffentlichen Körper
schaften angehört an allen Vorgängen des politischen eom
mmialen nnd kirchlichen Lebens regsten Antheil nehmend Seine
politische Richtung war stets die eines gemäßigten Liberalis
mus seit Begründung der uationalliberalen Partei gehörte er
dieser als treues und hochverehrtes Mitglied an Der alte
Wackler war in parlamentarischen Kreisen wegen der Gerad
heit eines Charakters der Biederkeit seines Wesens und der
Gediegenheit seiner Kenntnisse ein sehr beliebter und hochgeach
teter College in den letzten Jahren seines parlamentarischen
Wirkens nahm er eine fast patriarchalische Stellung ein Er
hat ein Alter von 85 Jahren erreicht

Das Gerücht wonach Graf Herbert Bismarck
bm Auitrag habe während seines Aufenthaltes in Eng
land Stimmung sür eine demnächst einzuberufende Kon
ferenz Zu machen wird nachdem man schon auf Grund
Mierer offizieller und offiziöser Auslassungen es als un
begründet erachten konnte jetzt auch von der Köln Ztg

dementirt

Delikate Fragen AusWien wird der Post
vom gestrigen Tage gemeldet In der gestrigen Sitzung
des Budget Ausschusses des Reichsrathes wurde geheim
über die Sittenpolizei in den Hauptstädten und andere
delikate Fragen verhandelt Unter Anderem wurde vorge
bracht daß bei einem Hazardspiel in einem Wiener Klub
vor Kurzem ein Spieler 220,000 Gulden verloren hat
Der Regierungsvertreter erklärte daß seitens der Behör
den alles Mögliche zur Verhütung solchen Unfugs gethan
werde daß jedoch in vielen Fällen die Kontrole unmög

lich sei
Nach Unterschlagung von 36000 Mark ist ein An

gestellier eines Berliner Bankhauses in der Behrenstraße der
Kassirer Ernst v d Osten flüchtig geworden Von der ge
nannten Summe die v d O vor wenigen Tagen der Kasse
entnommen hatte haben sich auffallender Weise 200M Mk in
Tausendmarkscheinen in seiner Wohnung wieder vorgefunden
so daß er nur 16000 Mark auf feiner Reife mitgenommen
hat Man nimmt au daß sich v d O in einem Zustande
großer Aufregung und Zerstreutheit befand als er die Dispo
sitionen für feinen Ausflug traf uud die 20000 M irr dieser
GcmüthLverfassung einfach liegen ließ Seine Angehörigen
haben auch au gesagt daß v d O m den letzten Togen vor
seiner s lucht eine große Verstörtheit an den Tag gelegt hat
Im Uebrigen ist es wahrscheinlich daß der ungetreue Kassirer
schon längere Zeit ganz systematisch fortgesetzte Unterschlagung
gen begangen hat da sich die von ihm geführten Bücher in be
trächtlicher Unordnung befinden und namentlich zahlreiche Ra
suren darin entdeckt worden sind Die Gesainrntsurnrne um
welche das betreffende Bankhaus geschädigt worden ist dürfte
also eine weit größere fein Der flüchtige v d O trägt blon
des kurzgeschnittems Haar einen kleinen blonden Schuurrbart
und hat au der linken Schlafe eine Narbe Außerdem ist er
dadurch besonders kenntlich daß er in Folge eines Beinbruches
hinkt

Nach einer im neuesten Hefte der Verhandlungen der Ge
sellschaft für Erdkunde enthaltenen Betrachtung über das Aus
bleiben vou Nachrichten bezüglich des Verbleibs der Stau
ley schen Expedition darf aus diesem Nachrichtenmaugel
nicht ohne Weiteres der Schluß auf den Tod Stanleys gezogen
werden Es wird vielmehr die Thatsache konstatirt daß die
auf dem oberen Kongo vorhandenen ohnehin zum Theil recht
gebrechlichen und altersschwachen Fahrzeuge durch die Anstreng
ungen welche ihnen bei dem Transport der großen Stanley
scheu Expedition nothwendiger Weise zugcmuthet wurden sür
längere Zeit dienstunbrauchbar gemocht worden und daß som t
die unterbrochenen Kommunikationen neben der feindlichen
Haltung der Araber ein Hauptgrund frir das Ausbleiben von
Briefen aus den oberen Flußgebieten sind

Zu dem Selbstmordverin ch der in gestriger Nummer
gemeldet ward verlautet jetzt Die Selbstmörderin ist d e 22
jahrige Mathilde v Hahn ein hochbegabtes aber etwas exzen
trisches Mädchen Ihre Eltern sind in der Nähe von Bremen
ansa srg Vor ungefähr drei Monaten schicklen sie ihre Tochter
nach Berlin Mittwoch Nachmittags nahm Fräulein v Hohn
im Quitzow schen Pensionat wo sie wohnte wie gewöhnlich am
Miltagstiiche Theil später umerlielt sie sich mit den Töchtern
des Hauses und gegen 7 Uhr Äbends verließ sie mit dem
jungen Herrn v Quitzow die Wohnung angeblich nm einige
Besorgungen zu rnucheir Vor der Tlmre des Hauses verab
schiedete sie sich von Herrn v Quitzow und schlug den Weg
nach dem Thiergarten e u Sie ging bis in die Nälie des
Lvrvendenkmals Dort ließ sie sich au r eine Bank nieder und

zog einen Revolver hervor der mit sechs scharfen Patronen ge
laden war Nach kurzem Entschlüsse kehrte sie die Waffe gegen
sich selbst und schoß sünfniel hintereinander ohne sich zu treffen
Der lebte sechste Schuß verfehlte sein Ziel nicht er traf die
junge Dame zwischen Herz und Magen so daß sie sofort ohn
mächtig zusammensank Ueber die Veranlassung zu dem Selbst
mord verweigerie die junge Dame ins Krankenhaus gebracht
jede Auckunfi und auch ans den vorgesundenen Briefen die an
die Eltern an die Damen Quitzow und an mehrere Freundinnen
gerichtet waren konnte man nur vermuthen daß Fräulein
v Hahn in Folge unglücklicher L ebe Hand an sich gelegt habe

Soldatenfchinderei Aus München 28 v M schreibt
man Das Militärbezirksgericht hatte heute unter dem Vorsitz
des Prinzen Leopold von Bayern über einen Fall von Solda
tenmißhandlung zu urtheilen der bereits in der Kammer der
Abgeordneten große Erregung hervorgerufen hat Angeklagt
war der 24jährige Oberjäger des 1 Jägerbataillons in Kemp
ten Josef Prem aus Regensburg Eude Januar 1887 machte
der Premierlieutenant Zieser den Oberjäger Prem darauf auf
merkiam daß der Jäger Rögelein die Knie beim Marschireu
nia t gehörig durchdrücke weshalb Prem den Rögelein sofort
nach dem Exerziren ans sein Zimmer nalmr Dort mußte sich
Rögelein auf euren Stuhl setzen und die Fersen auf einen zwei
ten Stuhl legen Ein herbeigerufener Gefreiter Seitz nnd ein
Gemeiner Lutz mußten dem Rögelein ein Putzbrett auf die
Kniee legen und sich dann auf die beiden Seiten des Pntzbret
tes setzen während Oberjäger Prem sich selbst ans das Brett
stellte und mit seinem ganzen Körpergewicht auf die Kniee des
Rögelein drückte Diese Prozedur wurde am nächsten Tage
wiederholt Der Genreine Rögelein erlitt eine abnorme Dehn
ung und Zerrung beider Kniee wurde bettlägerig und verbrachte
volle 217 Tage im Lazareth Aus dem Lazareth entlassen
stellte sich die Arbeitsunfähigkeit des Rögelein für seine ganze
Lebensdauer heraus Er wurde daher mit 21 Mark Morrats
geld für die Dauer von zwei Jahren pensionirt Der Ange
klagte bestritt eine Mißhandlung verübt zu haben die Proze
dur des Kniedurchdrückens sei beim 1 Jägerbataillorr gang und
gäbe und sei ihm selbst während seiner Dienstzeit als Gemeiner
beim 1 Jägerbataillon widerfahren Auch habe er nicht geglaubt
daß die Sache so schwere Folgen haben werde Nach der Pro
zedur habe er den Rögelein noch im Zimmer auf uud ab mar
fchiren lassen Derselbe habe wohl ein saueres Gestckt dazu
gemacht habe aber ganz gut morschirt Der Hauptzeuge Röge
lein konnte sich nur mitreist Stöcken im Sitzungssaale bewcgen
und erklärte zeitlebens arbeitsun äbig zu fein Nach der Aus
sage des Oberstabsarztes Dr Nenhöser ist es schwer zu bestim
men ob die dem Rögelein widerfahrene Behandlung allein die
Schuld an der schweren Entzündung der Kniegelenke trage Er
sei zu der Ueberzeugung gekommen daß die zweimalige Proze
dur bei einem normal gebauten Menschen keine schlimmen Fol
gen habe Der Oberstabsarzt glaubt an die Möglichkeit daß
Rögelein in absedbarer Zeit wieder hergestellt werden könne
Das Vorgehen Prem s bedeute einen niederen Grad von Miß
handlung Der Angeklagte habe ober die schlimmen Folgen
nicht vermuthen können Die Anklage wurde trotz des ärztlichen
Gutachtens im vollen Umfange Mißbrauch der Dienstgewalt
aufrecht erhalten Dre Vertheidigung des Angeklagten führte
Lieutenant Haller vom Jnsanterie Lerbregiment welcher die
Geschworenen um Verneinung der Schuidsragen bat Nach
längerer Berathung gaben die Geschworenen der Bitte des
Vertheidigers Folge woraus Prem freigesprochen wurde Röge
lein humpelte wortlos mülifam aus dem Saale

Mus dem Geschäftsverkehr
Ehret die Frauen Sie sind die wichtigsten Förderinnen

unseres Glückes denn sie fllechten wie Schiller versichert
himmlische Rosen irr s irdische Leben Für das Wohl der
Frauen zu sorgen muß also die erste Pflicht der Männer sein
Und auch die Frauen selbst müssen es sich stets angelegen sein
lassen sich zur Erfüllung ihres schönen glückbringenden Berufes
gesund zu erhalten denn nur in einem geinnderr Körper wohnt
eine gesunde Seele Aber selbst die schönsten und besten Frauen
werden gar oft von hysterischen Leiden geplagt die zumeist eine
Folge von Verdauungsstörungen sind und zu deren Heilung
unsere lieben Frauen nichts Besseres anwenden können als die
irr den Apotheken a Schachtel Mark 1 erhäl lieben Apotheker
Rich Brandt s Schweizerpillen die in keinem Boudoir einer
Dame fehlen dürften Man achte auf den Namenszug Rich
Brandt s im Weißen Kreuz der Etiquette

ZgMckÄmSer
StiiSt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeltlich

geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintr ttsgeld von 50 Pfg
katholischer Grelle verein Ab von 8 10 in Wille s Restaurant
Verein Freundschastsbund Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße S
Turnverein llle Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

MontKK 5 März 1888
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entouwlvgischer Benin für Halle und Umgegend Ab L in der Franziskaner

Halle
Verein ehemal SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thicmescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren iv

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabcud
Hallischer SchützenbunS Ab 8 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Reftanraut zum Forsthaus
Halle schcr Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
VaraSies Vercin Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
Fachschule der Schnhmacher Anming Montag Abends 8 Uhr in Wilke s

Restaurant
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BMe S MärzDie heutige Börse zeigte dos Bild großer Zerkakr c t
In Russen fand ein lebhaftes Geschäft zil steigendem wwe
siait auch Italienern waren lebhaft begehrt Die übriam
Branchen lagen schwach theils auf unbefricdigcnden Zdrenee
Meldungen Gegen Ende der Börse sehlief das Geschäft fast
ganz ein Die Tendenz blieb unentschieden

VroduNkNdms Berlin 2 März Weizen anfänglich stärker
angebiten nnd matt dann reaer begehrt und fester loko ISd bv 1 74 M
Aprii Mai 16 ,5i bis 162 bis 161,75 M Roggen ow in aklett
Sorten schwer verkäuflich Termine ütec egehr offerirt und matter Mwß
lich beachteter und fester loko 105 bis 117 M April Nai irs,7 lis 13
M Hafer loko nur feine Jnlandwaare begehrt Termine still nnd
weiter abgeschwächt,loko 104 bis rS8 M April Nai 112,25 bis r12,5 M

Berste ohne Umsatz oko 100 bis 175 M Rüböl behauplete teiun
bedeutendem t eschä t ungefähr letzte Nctirungcn loto mit Faß M
April Mai 4,30 bis 4450 M Petroleum geschässlos loko S

Sviritus loko bei ruhigem Geschäft preishaltend Termine fest höher
einsetzend später a er ermattend lolo ohne Fad versteuert S6,30 bis 96,60
M April Mai 97,10 ris 96 dis 96,60 M mit 50 W Verbrauchsadgabe
4Sdbis 47,90 M mit 70 M Verbranchsmgabe 29,70 bis 2 ,60 Zl
Mehl in ruhigem Handel Weizenmehl 00 23,00 bis21,7 M 0 21,7
bis 19,75 M Roggenmehl 0 17,75 bis S S0 M Sund 16 25 bis 15 b0M

Preise verstehen sich fofem nicht anders angegeben als bezahlt

Prmtz D Mchk S
Dividende 1LL6

Mndische So, SS
Dividende 183S

bedeutet Schnellzug
Wds ms m d AMWKfI der Priva G so

HaVs
N a GchÄZtW S 4S L Ä ü A Vou S 35 B 7 50 AR ch Saisv SsA 0 N S V R l Mi Mskü 10 0 B 7 30A

D Reichs Änleihe
do do

Konlol Anl
do do

Staats Anl 136S
do 50 52 53,62

Staats Schuld ch
Sächsische Pf Br
Vommer sche R Br
Poicn sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles do
Bad Etsenb Anl
Bairtsche Anleihe
Hsmb Staats Rente
Sachs Mtb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Reute
do Ldw Psddr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun M Thl L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meiutng 7 U L

4

3V
4

3

4

4

3

4

4

4

4

4

4

4

Si
4

4

3

4

4

3 i

fr
3

fr s

107,5s
101,20 B
10b 9 i B
101 60 KG
102 7S b
102,40 l
100,20 d
102,75 G
104,50 G
104 50 G
104,50 G
104,Ü0 b
104,50 B
105 E106,40

100,10 B
10 ,80 G

105 d
90,80 G

103 0 G
148 70 b
96,60 b

IK3 bB129 90 b
23,70 B

Metibahn Bilimm WÄru

Nachen Mastricht
Alteuburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienb Mlawk
Niederwaldbahn
Nordh Erfmt
Ostpreuß Südbah
Saawahn
Weimar Geraer

do 2i co v
do ungar fr

Werra Bahu
Buschtichrad B

1 49,30 S
9 /i 81, b
0

3 104 öS
48, b2 /,I 0,50 d

0

0 75 50 b G
o i 48 50 vG
0 S 23,50 bB

0

1 72,75 o
d 9 Z 5 B

It8 25
3V 70,6 G
3V 116 40 i

127 25 b
5 110,75 bG
S 51,70 t
/s 31,10 d

15 127, 0 dB

Gal fCarl L B Z
Notthardbahu
Kursk Kiew
Russ Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warlchau Wiezt

Berlw Dresdsn
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Sudbahn
Saalbahn
Weimar Gera

0

S
4

3 V
S

106, S

109 75 kE
1L6 75 G
84,90 G

4 /g
5

4 100 25 G
4

4 100 50 G
4V 104 MG
4 98, B
3

4 101 75 G

4

Anlii iSische Sismbahs PMMAW u
Lbksstw

Berlin Dresden
Breslan Warscha
Dtsch Nordd Lloyd
Halbsrft Blankend
Nordhauien Erfurt
Ostprenß Südbahn
Saalbahu gar conv

do
Wermar Gem
Werrabah I L rr

do 133C
AuSl kisv b Pri M EbW Äw io,
Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 EKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oejtr Fr Staatsk

do von 1L74
do vou 1385
do Ergänz Netz
do 1 u 2 L
do Goldpr

Ptlsen Priese
üdösterr Lomb
do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo wd g
Gr Russ Eijenb g
Koslow Worou gar
Kursl Chartow gar

do in LstrI
Knrsk Ktew gar

do lleiMMosco Kursk gar
Mosco Rjäjan gar
Rjasan Koslow gar
Riaichk Morczanstg
Südwestbahn gar
Transtaulasilche g

do tleim
Warfchau Teresp g
WladrtawlaK

4 1 2,10 b
5 8Z 70 b
S 83,10 G

ö 7975 5G
Z 102 0 bE
4 71 40 d
3 79 50 b

z

z 73 60 b

74, bV
ö 105 bG
4 99 25 G
4
3 56 80 SB
3 56 30 vid
S 01,75 oB
4 9180 G
5 75 10 G
b 76,30 G
S 66 i5 85,75 E
S 86,25 G
v

4 30,9 b
4 7190 KG
4 87 5g bix
4 31,40 i
ö 83 20 o
4 72 40 b
3 57,75 O
A 5 ,70 H
ü 8 70 bG
4 69 40 5

Amsterdam 100 Fl
L idr 1 Ljtri
PariS 100 Fr
iisMi 100 Fl

0 SSt

S T
ö

Z T
8 T

168,85 b
20,36,d i

80, 0 b
160 55 b
164 15 o

lciM garant 3

Italien Rente 5 94, b
O sierr Goldrent 4 86 60 öS

do Papierrente 4 6Z 6

do Silberrente 5 63 25 bG
Rnmän große 3

do amortis 5 91,65 bB
Russ Goldreuis 6 IM,60 b
do ions 3L er 4 74 00 bG

do do 84 5 38 6

do do 1er 5 79 90 s
do Orient Anl S 49 v
do Prämien 64 5 136 90

do do 66 5 127 50 s
do T Bodenkr 5 62 bI
do Cnrl Pfdbr I 5

Serb Eold Pfdbr S S 81,80 l A
do Rente 5 76 70 bS

Ung Gold 1000 4 77 10 v

do o 500 4 7,50 d

do do 100 4 7 60 s
do Jnvest G A 5 100,25 G
do Papteriente 5 66,50 o

J d ftrie AWeu
Hewrichshall 4 99, ÄDessauer Gasges 10 l15 i,
Berlin Anhalier M 6 106, B
Freund konv
Kruionwerk

3 1 77, iG
7V 3 50 bG

Hall Maschine 12 2 0, bG
Löwe Co 10 33ti, M
Zeixer Maschinen it 14 60 bG
Frhter Nähmasch 0 36 G
Cröllwitzer Papiers 10 166 B
Eilenb Cattun Z 9Z S0 A
Langensalz Tuchf S 86 25 G
Glauzig ZuÄrf 3 89 5 bG
Körbisdorf 0 99 50 rB
Kette Elbefchisjz 2 82, B
Nordd Lloyd neue 7 125 6 b A
i azar 162 T
Verl Aquarium 5

b3 50 G
do Protfabrik 1 g

Deutsche Edison Gef 4

reppiner Werke s

Nordh Tapeten 6 113, G
Thüringer Salin 2 i 51, 0

Westphäl St Pr 10 143,40 t B

BMlt Kttiea
berliner Kassenv 4V 120,50 b

do Handelsg 9 1 ,2 0 iG
do Mccklerver 9 1 i 75 G

Braunschw Bank 4 S9,3 r V
140 50 KDarmstädter Bank 7

Dessauer Credit 8 170 bB
Deutsche Bank 9 162,25 h
Disconto Comm 10 1S3 0
Dresdener Bau 7 121 50 tiG
Geraer Credit 5V 93 75

Gsraer Bank 2 90, B
Leipz Kreditanstalt 3 173,4 bG
Magd Bankv 4V 107 10 G
Meining Hyp 40 4 96 90 d
Mitteld Credttban fl L3 bG
Nationalb f Dtschld 2 96 75 bG
Nordd BMk 7 150 2S i
Oesterr Cresit Anst 8V 133 50 S
Petersb Diskontob 1

do Internat N 5
Preuß Bodenkredtt 5 110, SG
do Ctr Bd 40 8 13S 0 bG

Reichsbank L 2L 13 60
Sächsische Bmrk 4 107 30 G
Weimarische Bank 0 53 0 iS

Bergwerks nis
AnHalter Kohle t2 1 5 b
Dortm Union 0

do St P Lt V 68 10 SB
Dnxer Kohle 38 75 bÄ

do do couv 4 72, iG
Köln Müsen 29,80
Köu u Laurah 90 60 b
Laiuhhammer 89, ,G
Sächs Gußstahl 7 34 öAS Th Brarmk V 7 135 50 bG

do St Pr 5 io 7

Stolb Zinkhütte 1 36 75 liG
do St Pr S 6 107 75 dG

Westeregeln 0 155 50 B
DcAtschi

Anh D Pfandvr 5 101 G
do do 4 102 75 dG

Goth Pr Pfanddr I 3 V 105 25 i
Meining Hypothdr 4 10Ä G

do Präm Psdor 4 124, B
Ätordd Grdcr Psdr 4 101 30 G
Pr Bodencr rzv s 113 50 Ä
P Cent Bod rzd Ö 115 30 G
Sudd Bodencred 4 102 10 B

LeiKz VÄLse v 1 März
Sächs Rente 3 90 90 G
Atendurg Zeitz 4V 103, G
Autztg TeplH v/ 103,20

Buichtrehrad I Em 5 L4 65 G
Ältenvurg Zeig sv r81 äi G
Buichnehrader H 7

Mg D Credit 73 10 G
Leipziger Bani bsv 12 Gdächi Ban 07 75 G
DorsrewiK Rattm 0 61 Bs Thiir Br mrä 7 133 50 G

do St Pr 5 51 GB S TH P St Pr 0 69 B
b Awer Par u S A 0 69 vZucterrafi Halle 137 50 b S

gatt Stras erwatm 30 Ä
zÄMn rWr Psprec 0 165 75 G
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415 Klemschnneden 415 krankwrt
vZ8 sk K8 Ä r WZißxV V tLA Z GManlltsLtlliWMUWDWßW

U DWS L S /VSZ GLSWS MGS
v2 m AdvHzk tIq 18 NKÄil AoiV mchiWLj ssW ml SMOchta tovtT MO mchmlkW t jK mmittE z oUsk

V W V I üiMr KM
kck Nim MIM WM kUilmi

Mü i dMi SQ W
HVir I vvZ rvN si in Zs tvii Z ukküIlMrii v MMZs M I LIiHFeAviiiÄ srN I vii t viKv

Ä HVsr II ikK Zvil 4 M rzi t rv SA6 üÄ ts, ii Wit zsZIMZ ÄG G TZNÄ I WkM G
viwv ckvr Xe zivit istsN vvI

LröllllllllKs vsvoraNoil
r Kiiv iit Si vi KA s lt e siÄvrs ksi r s sn Z s

VGA VGS ZLMWL UG AM WW2 MOW M ÄGM G MWT A Gr
M v s ZiTisii UKv U

G LO SÄI MF MSMFOFSOS z
MWZlG MAGAMHGZAUWZGÄGN AM WZ ZTWALZMZ t

visi Ä IA ZZKK K zzASA IZOMskG

HMLKW MN W MWANWKW H WWW

klein per Stück ZS
mittere SOgroße SSeompl Schablonen
kasten per Stück Zs
Zahlen Languetten

Buchstaben

ZMWAßSKckM
Schablonenkasten

für Geschäftsleute empfiehlt billigst

N i s w Ww Ä Schmeerstrahe v s
dünne und

starke,
HMesche

Prouimial
Struensee

Gesangbücher
m einfach soliden sowie hochfeinsten

Einbänden empefihlt von ISO an

U ildii Ilevw ZA
Schmeerftrahe

Il SZ Ä tv K
Witusv lveK

von garantierender Wirksamkeit offerirt
L1 MARKSZ Schmeerstr 24

Die SÄT Verkaufsstelle sowie Be
stellnugsannahme meiner Biere be
findet sich jetzt bei Herrn Kaufmann
Mz üzM L t in der alten Kaserne

15

L bver K

KWWMWWWWEWW ßWHUMUKW WÄNWKWRWÄWW MWM

Möbel Spiegel nud Pslßm aren Magazin
der tzsremigten Tischlermeister W K

Kl Steinftratze S FW zwischen Amtsgericht und Bankverein WH Gegründet 1832

MM Wk SöldÄBkUU MN s M MMN W s
Awplkttv iMvisr

LimicktiWMll
ÜÜMAL IkWÄVM

erkÄte
8oli lv r

Irgll8Drt Miltk

Sonntag früh ab stehen feine fette sowie groxzs

WW iiÄ klttMickveilv haibcngl Race
zum Verkauf

Durch direkte Einkäufe bin ich im Stande feine eugl Futterschweine
von 1 S bis KS Pfd das Stück mit SS bis Z3 Mk pro tUV Pfd srei
Haus bei I4tkgiger Garantie abzugeben Leichtere Schweine von 4Ä bis 8V
Pfd das Stück stellen sich etwas theurer

Giebichenstein OBrvunenftra e KZ Wiehhandlung i Ar i t ZZ
Von Ä ontag srüh ab stehen große und kleine magere

AckllwiM kimeiue l Ak j
zum Werkauf im Gasthof zum goldenen Pflug w Halle

T r W IS aus Halle und I r WZ W S aus Nordhausen

ZMwsr S WNSZ M
Montag den 4 März und folgende Tage

N ZM W s ZPLLMllvds
M MAGl GZAGr

GZKGG ZLrSGZUOIK K
jeden Sonntag frisch in der Bäckerei von

OM isK Leipzigerstr 38
Gebrauchtes Pianino

für einen Anfänger wird zu kaufen gesucht
Offerten mit Preisangabe unter SS Z
der Expedition d Blattes erbeten

in

Eine seine herrschaftliche Kttchenein
richtnug einfache Küchentische und
Stühle billig zn verkanfen

DZ Tischlermeisterkl Ulrichstraße SS
Neue und gebrauchte Möbel aller

Art verkauft billig Brunoswarte

Montag den 5 März Nachm Punkt 36/4 Uhr Probe für Chor und Orchester im
Saale der Volksschule

Zutritt nur für Singende

Restaurant Glocke
Rathhausgasse 14

Heute

ZVarNQN H VSAÄ
Narrenkappen gratis

Skr SR i Kviitli
Der heutigen Nummer liegt eine Extra

Beilage der I tvSvr sche Buchhand
lung sW 8ti ei hier beneffend

Meyer s Hand Lexikon bei aus welche
wir unsere w Leser ganz besond rs au
merksam machen

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Zulius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Nietschnlann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu 2 Beilagen


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	03
	04
	4.3.1888 (No. 55)
	Amtliche Bekanntmachungen.
	Redactioneller Theil. 
	Halle, den 3. März 1888.
	[Seite 480]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 480]

	Tages-Chronik.
	[Seite 480]

	54] Nachbarskinder. Roman von B. W. Zell.
	[Seite 481]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]


	Tageskalender.
	[Tabelle]


	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]


	Berliner Börse vom 2. März.
	[Tabelle]


	Leipz. Börse v. 1. März
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]








